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Zwangsläufig fehlen der Überblick über eine
Ära und die Distanz zu den vermerkten Ge-
schehen. So kann eine Chronik nicht auf alle
Fragen, die Generationen später auftauchen,
kluge Antworten geben.

Die Chronisten
Die Chronisten sind Geschichtsschreiber “im
wahrsten Sinne des Wortes”, keine Geschich-
tenschreiber. Literarische Fähigkeiten erwar-

tet niemand von ihnen (obwohl manche sie
haben), einen genauen Blick für die Gescheh-
nisse eines Ortes aber schon (den haben sie
alle). Eine leserliche Handschrift ist eine
Grundvoraussetzung. Am liebsten wird mit
Tinte und in Schreibschrift geschrieben. Jahr
um Jahr tragen sie in die dicke Chronik ein,
besonders fleißige – oder wenn viel geschieht
- Monat für Monat.

Begonnen hat alles mit einem Erlass der
Landesregierung, der jeder Gemeinde
“die Anlage einer Chronik” nahegelegt
hatte. 1928 wagte sich Medizinalrat Dr.
Julius Lengenfelder, einer der besten
Freunde von Franz Hönig, ans Werk.
Sein Nachfolger war Wenzel Grimus.
Zeitgleich mit den beiden arbeitete in
der Gemeinde Kremsmünster-Land der
pensionierte Sekretär Franz Wühl als
Chronist. Nach dem Zusammenschluss
der zwei Gemeinden “arbeitslos” ge-
worden, notierte er in seinen Büchern
Tag für Tag Frontberichte. Ab 1953
führte der Postamtsdirektor i.R. Isidor
Aichinger die Chronik. Er war auch als
Leiter der Ortsbücherei “amtsbekannt”.

Nach seinem Tod 1969 übernahm der
damalige Grundbuchführer des hiesi-
gen Bezirksgerichts und jetzige Richter
in Steyr, Dr. Werner Baumschlager, die
Aufgabe. Frau Luise Neubauer begann
1986. Sie wurde zur warmherzigen
Gestalterin und genauen Chronistin der
Partnerschaft Kremsmünsters mit der
italienischen Gemeinde Palestrina. Frau
Neubauer legte nach der letzten Seite
des dicken zweiten Chronikbandes 1996

ihr Amt zurück. Kurz blieb es vakant, bis
Ernst Dobetsberger dafür gewonnen werden
konnte. Er absolvierte als Chronist sozusa-
gen eine “Bilderbuchkarriere”: in der Öffent-
lichkeit bekannt und geschätzt als Sänger und
Mundartleser, Lehrer und Direktor, wird er
sich jetzt dem gesamten Kremsmünsterer Ge-
schehen widmen. Er wird der Chronist des
21.Jahrhunderts. Nicht zuletzt, weil er über
das Beobachten und Sammeln hinaus die
Ereignisse auch EDV-mäßig bearbeiten muss.

Verwendung elektronischer Medien
Im Rathaus entsteht eine moderne Daten-
bank. Protokolle der Gemeinderatssitzungen
werden ebenso im Computer archiviert wie
audio-visuelle Medien (der Schwerpunkt
“Fotos” wird mustergültig von Bernhard
Kautny betreut). Dazu kommen die Notizen
der Chronik und die gesammelten Zeitungs-
berichte über die Kommune. Bei der Speiche-
rung all dieser Informationen werden Schlag-
worte vergeben, die in Folge als gezielte
Suchbegriffe verwendet werden. Dieses in-
novative Software-Paket wurde unter dem
Auge des Kulturreferenten und des Amtslei-
ters entwickelt. Nun soll es österreichweit an
Gemeinden verkauft werden, wie schon die
Internet-Homepage.

Alte Akten finden sich mit Tastendruck
schneller als durch das persönliche Erinne-
rungsvermögen einzelner Referenten. Die
Einrichtung eines elektronischen Langzeit-
gedächtnisses ist heute unumgänglich ge-
worden. Somit können die Beamten und die
gewählten Funktionäre ihre Entscheidungen
effizienter vorbereiten und kommende Ge-
schichtsforscher ersparen sich die mühselige
Sucharbeit.

Selbstverständlich wird durch Schnelligkeit
und raschen Zugriff allein die Geschichte
einer Gemeinde nicht “besser”, aber es ist ein
weiterer Schritt, die Abläufe in der Verwal-
tung transparent zu gestalten und Informatio-
nen nicht versickern zu lassen.

Mag. Siegfried Kristöfl

Gemeindechronik: neue Wege
Die Gemeindechronik sieht genauso aus, wie man sie sich vorstellt: ein schweres
Buch, groß und dick, mit hunderten Seiten, voll beschrieben, ausgeschnittenen
Zeitungsartikeln und dem einen oder anderen eingeklebten Foto. Verstaubt sind
die Bände aber nicht, sorgsam sind sie in einem feuersicheren Tresor verwahrt. Die
Chronik ist das Buch der Geschichte, ehrfürchtig aufgeschlagen von jedem, der
nicht öfters damit zu tun hat. Geschichtsforscher blättern durchaus respektloser.
Sie lesen die Eintragungen kritisch gefiltert. Nicht alles einst Notierte kann man in
die Gegenwart 1 : 1 übernehmen. Es sind ja Aufzeichnungen, die im geringen
zeitlichen Abstand zu den Ereignissen gemacht wurden.

Dir. Ernst Dobetsberger und das "Geschichtsbuch"
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Beschlüsse des
Gemeinderates
(23. November und 16. Dezember 1999)

Neuer Vizebürgermeister
Nachdem Herr Baumeister Raimund Berg-
mair auf sein Gemeinderatsmandat verzich-
tete wurde Herr Franz Leitner, Elektromei-
ster, einstimmig von der FPÖ-Fraktion als 2.
Vizebürgermeister gewählt. Gleichzeitig
wurde Herr Vbgm. Leitner als neues Mitglied
für den Bauausschuss bestimmt.

Budget 1999
Der Nachtragsvoranschlag für das Jahr 1999
sieht im Ordentlichen Haushalt ausgegliche-
ne Einnahmen und Ausgaben von rund ATS
110 Millionen vor. Im Außerordentlichen
Haushalt (Investitionen) wird bei Ausgaben
von rund ATS 45 Millionen mit einem Ab-
gang von rund ATS 24 Millionen gerechnet.
Das Zahlenwerk fand eine mehrheitliche
Genehmigung.

Budget 2000
Für das erste Jahr des neuen Jahrtausends
rechnet die Gemeinde im Ordentlichen Haus-
halt mit Einnahmen und Ausgaben von rund
ATS 100 Millionen. Der Investitionshaus-
halt sieht für die Finanzierung von 38 Vorha-
ben bei Ausgaben von ATS 22,5 Millionen
einen Abgang von ATS 6,6 Millionen vor.
Das Budget 2000 wurde mehrheitlich geneh-
migt.

Gewerbe- und Lehrlingsförderung
Für Investitionen von Gewerbebetrieben und
die Aufnahme von Lehrlingen wurde ein-
stimmig die Fortführung des laufenden För-
derungsprogramms beschlossen. Die genau-
en Richtlinien sind am Gemeindeamt erhält-
lich.

Gehsteig Schönau-Bruckmüller
Zwischen der Ausfahrt aus der Schönau auf
die Bundesstraße 122 und der Firma Bruck-
müller wird im Frühjahr 2000 ein Gehsteig
errichtet. Ein entsprechendes Übereinkom-
men mit der Bundesstraßenverwaltung wur-
de einstimmig genehmigt.

Ankauf von neuen Feuerwehr-
fahrzeugen
Einstimmig wurde der Grundsatzbeschluss
gefasst, dass für die Feuerwehr Kremsmün-
ster ein Rüstfahrzeug und für die Feuerwehr
Irndorf ein Tanklöschfahrzeug gekauft wer-
den soll.

Resolution an die ÖBB
Der Gemeinderat fordert einstimmig in einer
Resolution an die ÖBB einerseits die Beibe-
haltung der bisherigen Leistungen am Bahn-

hof Kremsmünster und andererseits den Aus-
bau der Serviceleistungen wie Verdichtung
des Intercity-Taktes, Erhöhung der Bahnstei-
ge zum leichteren Einstieg und Ausstattung
mit Abfertigungsgeräten der neuesten Gene-
ration.

Neues Gemeindepersonal
Für das Meldeamt des Gemeindeamtes wur-
de einstimmig Frau Manuela Eder, Kremseg-
ger Straße 29, aufgenommen. Sie war bisher
als Lehrling tätig und hat ihre Ausbildung zur
Bürokauffrau mit Auszeichnung abgeschlos-
sen. Als neuer Bauhofleiter ab 1. Mai 2000
wurde Herr Klaus Pühringer, Bad Haller Stra-
ße 14, mehrheitlich aufgenommen.

Tarifordnungen von Gemeinde-
einrichtungen
Einstimmig erfolgte eine Erhöhung der Ta-
rifordnungen von Kulturzentrum Kino, Be-
zirkssporthalle und Freibad im Ausmaß der
Inflationsrate.

Schulkursbeihilfen
Die bestehende, nach sozialen Gesichtspunk-
ten gestaffelte Schulkursbeihilfe wurde ein-
stimmig verbessert. Beispielsweise wird eine
Familie mit einem Familien-Nettoeinkom-
men von S 14.000 künftig eine Schulkursbei-
hilfe von S 1.000 anstelle von S 750 erhalten.
Die genauen Richtlinien samt Antragsformu-
laren sind am Gemeindeamt erhältlich.

Hauptschule – Leasingfinanzierung
Die Finanzierung des Hauptschulum- und –
neubaues wurde einstimmig an den Bestbie-
ter, die Leasingfirma Immorent (Sparkassen-
und Raiffeisensektor), vergeben.

Allfälliges
Ortsmarketing
Im Gemeinderat wurde festgehalten, dass sich
die Gemeinde aktiv an der im Jahr 2000
geplanten Erstellung eines Ortsmarketing-
konzeptes durch die Wirtschaft beteiligen
wird.

Hortbetreuung für Volksschüler
Aufgrund eines Antrages von Eltern wird im
Jänner 2000 eine schriftliche Umfrage an
allen drei Volksschulen gemacht, ob Interes-
se an der Einrichtung einer Nachmittagsbe-
treuung für Volksschüler besteht.

Verordnung von
Ortsgebieten

Ortschaft Haid
Die Ortschaft Haid erstreckt sich bekanntlich
über die Gemeinden Bad Hall und Krems-
münster und ist in stetigem Wachstum begrif-
fen. Auf Grund diverser Vorgespräche wurde
ein Lokalaugenschein von Vertretern der
Marktgemeinden Bad Hall und Kremsmün-
ster, der BH Kirchdorf und Steyr-Land unter
Hinzuziehung eines Sachverständigen für
Verkehrswesen abgehalten.

Dabei wurde festgestellt, dass die Siedlung
sämtliche Voraussetzungen erfüllt um als
„Ortsgebiet“ im Sinne der StVO bestimmt zu
werden. Die entsprechende Verordnung der
Bezirkshauptmannschaft wurde bereits er-
lassen. Die Beschilderung des Ortsgebietes
mit der Bezeichnung „Haid“ wird in den
nächsten Wochen erfolgen. Mit einer Aus-
nahme gilt in diesem Bereich jetzt schon die
Rechtsregel. Diese einzige Vorrangregelung
wird aufgehoben und als Hinweis für die
Fahrzeuglenker wird die Zusatztafel „Ach-
tung Rechtsvorrang“ angebracht werden.
Diese Maßnahme soll als Geschwindigkeits-
bremse und somit zur Hebung der Verkehrs-
sicherheit dienen.

Gablonzer-Straße/Strasserbauerberg
Auf Anregung der Gemeinde wurde der Be-
reich Gablonzer Straße - Kreuzberg - Stras-
serbauerberg einer Begutachtung durch den
Sachverständigen für Verkehrswesen und
Vertretern der BH Kirchdorf und der Ge-
meinde Kremsmünster unterzogen.

Das derzeitige Ortsgebiet beginnt erst bei der
Bauhof-Aussenstelle (Schottergrube) bzw. bei
den Siedlungshäusern am Kreuzberg. Auf
Grund der dichten Besiedlung ist es jedoch
zweckmäßig und der Verkehrssicherheit dien-
lich, wenn der gesamte Verlauf der Gablon-
zer-Straße, der Kreuzberg und der Strasser-
bauerberg (bis zum landw. Anwesen „Schmid-
bauer“) als Ortsgebiet bestimmt werden. Die
entsprechende Verordnung hiezu muss zwar
noch erlassen werden, ist aber ein reiner
Formalakt. Die Montage der Verkehrszei-
chen wird - soferne es witterungsbedingt
möglich ist - voraussichtlich erst im Februar
2000 erfolgen.

Gemeindenachrichten
- In eigener Sache

Diese Ausgabe der Gemeindenachrichten
ist die letzte, die mit der Druckerei Siegl
erstellt wurde. Seit Juni 1992 gab es zwi-
schen Klaus und Brigitte Siegl und der
Gemeinde eine optimale, konfliktfreie und
pünktliche Zusammenarbeit. Da die Druk-
kerei Siegl das Gewerbe mit Ende des Jahre
abmeldet, endet auch diese Kooperation.
Alles Gute für die Zukunft!

Ab der nächsten Ausgabe werden die Ge-
meindenachrichten von der Druckerei
Mittermüller in Rohr gedruckt.
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Die Gebühren wurden mit Ausnahme der Kanal- und Wassergebühren, die vom Land Oberösterreich allen Gemeinden
mit einem Mindestsatz vorgeschrieben werden, nicht erhöht.
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Hausmüllabfuhr - Information
Am jeweiligen Abfuhrtag sollten die Müll-
tonnen bereits um 07:00 Uhr morgens an den
Straßenrand gestellt werden.

Restmüll-Entsorgungsbereiche
Ortskern = Entsorgungsbereich I
ZWEIWÖCHENTLICHE MÜLLABFUHR
(seit Juli 1999 neu)
Der engere Marktbereich mit den Grenzbe-
reichen Gablonzer Straße bis Papiermühl-
feld, Mitterweg, Bahnhofstraße, Kremsegger
Straße (bis Bahnübergang), Mühlberg,
Kirchberg, Stift, Welser Straße (bis Stifts-
bahnhofgebäude und LAWOG), Fuxjäger-
straße, Rettenpacherweg.

Randgebiete = Entsorgungsbereich I
ZWEIWÖCHENTLICHE MÜLLABFUHR
Der übrige Teil des Marktes sowie der Gu-
stermairberg bis zum Gasthaus „Baum mitten
in der Welt“, Gosenhuberstraße, Rotstraße
(bis Nr. 36), Austraße, Hohenthanner, Linzer
Straße bis Kremsner, Sipbachzeller Straße
(bis Nr. 53), Neuhofstraße, Feuerwehr-Zeug-
haus Irndorf bis Leitner, Rosenpoint, Sand-
berg, Helmberg, Regau 22, 23 und 24.

Ländliche Zone = Entsorgungsgebiet II
VIERWÖCHIGE MÜLLABFUHR
Alle Liegenschaften des Gemeindegebietes,
die nicht in den Entsorgungsbereichen I  ent-
halten sind.

Containerentsorgung
Es werden alle Wohnbauten mit Container-
entsorgung vierzehntägig mit dem Entsor-

gungsbereich I mitentsorgt. Ausnahmen: Die
Wohnbauten in der Gablonzerstraße, Hof-
wiese und Papiermühlstraße werden mit dem
Entsorgungsbereich II alle vierzehn Tage
entsorgt.

Abfuhrrythmus
(jeweils Mittwoch)
Entsorgungsbereich III rechts der Krems und
Container Hofwiese, Papiermühl- und
Gablonzerstraße:
1., 5., 9., 13., 17., 21., 25., 29., 33., 37., 41.,
45., 49. Woche 2000 und 1. Woche 2001

(jeweils Mittwoch u. Donnerstag)
Entsorgungsbereich I und alle Container (aus-
genommen Containerausnahmen):
2., 4., 6., 8., 10., 12., 14., 16., 18., 20., 22.,
24., 26., 28., 30., 32., 34., 36., 38., 40., 42.,
44., 46., 48., 50., 52. Woche 2000 und 2.
Woche 2001

(jeweils Mittwoch)
Entsorgungsbereich III links der Krems und
Container Hofwiese, Papiermühl- und Gab-
lonzerstraße:
3., 7., 11., 15., 19., 23., 27., 31., 35., 39., 43.,
47., 51. Woche 2000 und 3. Woche 2001

Müllabfuhr - Änderungen
Wegen der Feiertage im Jahr 2000 wird die
Müllabfuhr in den nachstehenden Wochen an
folgenden Tagen durchgeführt:

22. Woche 2000
Mittwoch, 31. Mai und Freitag, 2. Juni

44. Woche 2000
Donnerstag, 2. und Freitag 3. November

“Gelber Sack” Abholtermine 2000

Montag, 14. und Dienstag, 15. Februar
Montag, 10. April und Dienstag, 11. April

Montag, 5. Juni und Dienstag, 6. Juni
Montag, 31.Juli und Dienstag, 1.August

Montag, 25. und Dienstag, 26. September
Montag, 20. und Dienstag, 21. November

Wer keine Gelben Säcke erhalten hat, hat eine
Reklamationsfrist bis 14. Jänner 2000 am Ge-
meindeamt, Zimmer 24, Tel. (07583) 52 55-21.

Sperrmülltermine

Montag, 20. März 2000
Montag, 18. September 2000

Der Sperrmüll muss am Montag bis 7.00 Uhr
zur Abfuhr bereitgestellt werden und wird
kostenlos mitgenommen.

Weiters kann der Sperrmüll jeden ersten Sams-
tag im Monat von 8.00 bis 10.00 Uhr in die
Bauhof- Außenstelle in der ehemaligen Schot-
tergrube in der Gablonzer Straße gebracht
werden. Gebühr: ATS 50,00 für ein kleineres
Kontingent, ATS 300,00 pro m³.

Abholung biogener Abfälle
Die Abholung der biogenen Abfälle erfolgt
von April bis September wöchentlich und
von Oktober bis März vierzehntägig jeweils
am Dienstag.

Müllabfuhr-Änderung und Jahresplan 2000

Winterdienst auf
Straßen und Gehwegen

Die Gemeinde hat auch heuer wieder
rechtzeitig Anfang November eine Be-
sprechung mit allen Winterdienstver-
antwortlichen für das Gemeindegebiet
von Kremsmünster - der Firma Humen-
berger-Riesenhuber, der Firma Wi-
schenbart und den Mitarbeitern des Ge-
meindebauhofes - abgehalten.

Dabei wurden die Räum- und Streugebiete
und Arbeitszeiten weiter optimiert und auf-
einander abgestimmt. Seitens der Gemeinde
gibt es wie das gesamte Jahr über einen Be-
reitschaftdienst, der gleichzeitig auch die
Wetterbeobachtung übernimmt und der am
Abend und an Wochenenden unter Tel. (0663)
87 48 19 stets erreichbar ist.

Falls erforderlich, beginnt die Schneeräu-
mung auf Gemeindestraßen um 3:15 Uhr
morgens, die Streuung setzt ab 4:00 Uhr ein
und die Räumung der Stiegen und kleinen
Wege ab 4:30 Uhr. Sämtliche Mitarbeiter des

Gemeindebauhofes sind nach einem fixen
Dienstplan von Mitte November bis Anfang
März eingeteilt. Ein mehr als 140 km langes
Straßennetz kann aber speziell unter erschwer-
ten Bedingungen nicht sofort und perfekt
betreut werden. Zur körperlichen Belastung
der Mitarbeiter kommt aber oft noch eine
psychische Belastung durch massive telefo-
nische Beschwerden. Die Verantwortlichen
ersuchen daher um Verständnis, dass bei stür-
mischer Witterung, Eisregen oder starkem
Schneefall mit Verzögerungen gerechnet
werden muss.

Burgfried-Gehsteig –
Ein Ärgernis

Ein Ärgernis stellt der Burgfried-Gehsteig
vom Mühlberg bis fast zum Eichentor des
Stiftes dar. Ein Schotterband mit bis zu 50 cm
Breite verursacht teilweise Probleme für die
Benützer, speziell wenn jemand mit Roll-
stuhl oder Kinderwagen unterwegs ist. Grund
dafür ist die Vereinbarung mit einem großen
europäischen Telekommunikationskonzern,

der kurz vor der Asphaltierung an die Stra-
ßenmeisterei und die Gemeinde herangetre-
ten ist, eine große Datenleitung durch den Ort
führen zu wollen. Kremsmünster ist dabei mit
der Kabelführung von Rohr kommend über
die Austraße, den Mühlberg bis zur Bundes-
straße Richtung Sattledt nur ein kleines Stück
des Weges von Tschechien bis nach Deutsch-
land.

Nachdem es sich um ein bedeutendes wirt-
schaftliches Interesse handelte, gab es nach
einer Verhandlung grünes Licht von Seiten
der Behörden. Leider erfüllte der Konzern
aufgrund von Problemen mit der Weiterfüh-
rung der Leitung die Vereinbarung nicht und
änderte kurzfristig die Trassenführung.

Durch den Wintereinbruch kann dieser Be-
reich nun erst im Frühjahr asphaltiert werden.
Zwischenzeitlich wurde eine neue Trasse au-
ßerhalb des Ortszentrums fixiert, aber “wir
lassen uns diese Unannehmlichkeit teuer be-
zahlen”, was Bürgermeister Franz Fellinger
in einer harten Verhandlungsrunde festlegte.
Die Gemeinde und die Straßenmeisterei ersu-
chen um Verständnis.
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Alleinstehende Mütter
und Väter

Wer sich alleine gelassen fühlt und mit jeman-
dem reden möchte, der auch Alleinerzieher
ist, kann sich unter Tel. (07258) 65 81 bei
Frau Valerie Rabl, Bad Hall, melden. Das
Ziel ist, sich besser kennenzulernen und von
den Erfahrungen der Anderen zu profitieren.

Mutterberatung -
Terminänderung

Im Jänner findet die erste Mutterberatung
aufgrund des Feiertages (Hl. drei Könige)
erst am Donnerstag, den 13. Jänner statt. Ab
Februar wieder jeden ersten Donnerstag im
Monat von 14:00 – 16:00 Uhr im Bezirksal-
tenheim.

Neue Räume für
die Jugend
Nach längeren Verhandlungen ist es
jetzt gelungen, im Stift Kremsmünster
Räumlichkeiten für verschiedenste For-
men der Jugendarbeit zu bekommen.
Noch im Jänner soll mit der Adaptie-
rung begonnen werden.

Geplant sind folgende Räume: ein offener
Treff mit kleiner Bar und Küche (für den
Jugendtreff und verschiedenste andere Grup-

Discobus bis April 2000 gesichert
Der Betrieb des Discobusses ist laut einem Beschluss der finanzierenden Gemeinden trotz sinkender Frequenzzahlen bis April 2000 gesichert.
Aufgrund einer Routenänderung gibt es ab 2. Jänner 2000 einen neuen Fahrplan:

DISCOBUS - FAHRPLAN
DON´T  DRINK  AND  DRIVE

Adlwang ............................... 20.20 ........ 23.00 ....... 23.30 .......02.00 ......... 02.15 ........ 04.45
Bad-Hall  -  Bahnhof ............. 20.30 ........ 22.50 ....... 23.40 .......01.50 ......... 02.25 ........ 04.35
Rohr - Gemeindeamt ............ 20.35 ........ 22.45 ....... 23.45 .......01.45 ......... 02.30 ........ 04.30
Kremsmünster-Marktplatz . 20.40 ........ 22.40 ....... 23.50 .......01.40 ......... 02.35 ........ 04.25
Ried/Trkr.-Ortsmitte .............. 20.50 ........ 22.30 ....... 24.00 .......01.30 ......... 02.45 ........ 04.15
Wartberg-Neuhauser ............ 21.00 ........ 22.20 ....... 00.10 .......01.20 ......... 02.55 ........ 04.05
Nußbach-La Noisette ........... 21.05 ........ 22.15 ....... 00.15 .......01.15 ......... 03.00 ........ 04.00
Schlierbach-Eldorado ........... 21.15 ........ 22.05 ....... 00.25 .......01.05 ......... 03.10 ........ 03.50
Kirchdorf-Busbahnhof ........... 21.25 ........ 21.55 ....... 00.35 .......00.55 ......... 03.20 ........ 03.40
Micheldorf-Monkey ............... 21.30 ........ 21.50 ....... 00.40 .......00.50 ......... 03.25 ........ 03.35
Micheldorf-Sapperlot ............ 21.35 ........ 21.45 ....... 00.45 .......00.45 ......... 03.30 ........ 03.30

Dieser Fahrplan gilt ab 02. Jänner 2000 jeden Samstag bis auf Widerruf!

GUTE FAHRT WÜNSCHEN DIR DIE FINANZIERENDEN GEMEINDEN!

pen und Veranstal-
tungen), ein Musik-
proberaum mit Auf-
nahmemöglichkeit,
ein Besprechungs-
zimmer, Sanitäran-
lagen, ein Raum für
die KJL-Gruppe und
ein Büro. Insgesamt
handelt es sich um
mehr als 200 m², die
dann den Jugendli-
chen von Krems-
münster zur Verfü-
gung stehen werden.

Jugendzentrum
für alle
Betreiber dieses „Ju-
gendzentrums“ wird
ein Verein sein, in
dem Pfarre, Gemein-
de, Stift Kremsmün-
ster und verschiede-
ne andere Organisa-
tionen und Gruppen
vertreten sein sollen.
Die Finanzierung
des Umbaues und
des Betriebes wird
durch das Stift
Kremsmünster, die
Gemeinde, das Land
OÖ, die Pfarre und durch Spenden gegeben
sein.

Die Räume stehen allen Jugendlichen und
Jugendvereinen offen. Wer Interesse hat, die-
se Räume zu benutzen (punktuell, oder auch

regelmäßig), soll sich beim Dekanatsjugend-
leiter Franz Mayr, Tel. (07583) 52 75-168
melden.

Natürlich sind auch Spenden und Unterstüt-
zung beim Umbau herzlich willkommen.

Pfarrer Pater Christoph Eisl und Dekanatsjugendleiter Franz Mayr
planen das neue Jugendzentrum im Stift
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Die Marktgemeinde Kremsmünster
kümmert sich um die Vermittlung der
eigenen Geschichte. Sie gibt sich mit
dem vor zehn Jahren erschienen Hei-
matbuch – anlässlich der Feierlichkei-
ten zum Jubiläum der Markterhebung
– nicht zufrieden. In einer kleinen Schrif-
tenreihe werden die Besonderheiten des
Ortes vorgestellt.

Heuer erscheint bereits eine dritte Broschüre.
Nach der Präsentation der unauffälligen Bild-
stöcke und den Beiträgen zur Renovierung
der 900 Jahre alten Kirche von Kirchberg
wagte man sich an ein Heft über die Sehens-
würdigkeiten Kremsmünsters. Kein Reise-
führer sollte entstehen und auch keine kunst-
geschichtliche Faktensammlung, sondern ein
leicht verständlicher Überblick über die mar-
kanten Bauwerke der Gemeinde.

seinerzeit ein Pestlazarett stand und das klei-
ne E-Werk bei der Hofwiese 1910 den ersten
Strom für die Straßenbeleuchtung lieferte, ist
sicher nicht jedem Einheimischen bekannt.
Somit ist die Broschüre ein Werk, das allen
Touristen und jedem interessierten Gemein-
debewohner empfohlen werden kann. Den
einen, um die Neugierde zu stillen, dem ande-
ren, um nette Details über seinen Heimatort
zu erfahren. Die Broschüre liegt zum Preis
von ATS 100,00 in der Trafik Lesjak, bei
Skribo Moser, im Andenkenladen des Stiftes
und im Schloss Kremsegg auf.

Zusätzlich sind erhältlich: die Festschrift zum
Marktjubiläum 1989 (S 100,00), das Be-
zirksbuch (S 390,00), der Ortsplan (S 20,00),
die Broschüre über Kapellen und Bildstöcke
(S 100,00) und die Broschüre über das Kirch-
berger Jubiläum im Jahr 1998 (S 140,00).

Veranstaltungen im
Jahr 2000

Alle Institutionen, Vereine und Firmen
sind herzlich eingeladen, ihre für 2000
geplanten Veranstaltungen am Gemein-
deamt, Zimmer 25, bekanntzugeben.
Alle Vereine und als Veranstalter be-
kannten Institutionen erhalten ein
Schreiben mit einem Formblatt. Kul-
turreferent Prof. Heinz Preiss ersucht
um Bekanntgabe der bereits geplanten
Veranstaltungen für das Jahr 2000 bis
spätestens Freitag, 21. Jänner 2000.

Es werden wie schon bisher alle Ihre gemel-
deten Termine am Gemeindeamt in eine je-
derzeit abrufbare Computerliste aufgenom-
men. Die fertige Computerliste wird allen
Vereinen und Institutionen auf Anfrage je-
derzeit gerne zugeschickt. Sämtliche Termi-
ne sind auch im Internet unter der Adresse
“www.kremsmuenster.at” per Klick auf die
Litfaß-Säule abrufbar. Es besteht in diesem
Bereich der Web-Site auch die Möglichkeit,
Termine selbst einzutragen.

Zusätzlich plant das Kulturreferat, eine zwei-
monatige Vorausschau der Veranstaltungen
in Monatsübersichten an zentralen Stellen in
Kremsmünster und Umgebung (Einzugsbe-
reiche) zu plakatieren. Weiters ist geplant,
rechtzeitig vor den Veranstaltungen in Ab-
stimmung mit dem Veranstalter an ganz be-
stimmte Adressatenkreise noch persönliche
Einladungen zu versenden. Dieser neue Weg
der Werbung, mit dem das Kulturreferat
Kremsmünster alle Veranstalter noch effekti-
ver unterstützen will, wird deshalb versuchs-
weise beschritten, um mehr Besucher aus
dem Ort Kremsmünster für diverse Veran-
staltungen gewinnen zu können.

Wie bereits vergangenes Jahr wird in den
Gemeindenachrichten eine entsprechende
Ankündigung in umfangreicher Form abge-
druckt. Dazu benötigt die Gemeinde aber
genauere Angaben zu vorgesehenen Veran-
staltung, ev. auch mit Fotos, welche bei der
Ankündigung der Veranstaltung am Gemein-
deamt abgegeben werden können.

Sollten sich während des Jahres Termine bei
Ihnen ändern oder neue Veranstaltungen hin-
zukommen bzw. abgesagt werden, melden
Sie dies bitte ebenfalls an das Gemeindeamt,
Tel. (07583) 52 55-29, Frau Wagner oder
Frau Kohlmannhuber. Erst durch Ihre ge-
schätzte Mitwirkung wird es möglich sein,
dass im Marktgemeindeamt Kremsmünster
stets ein aktueller Veranstaltungskalender
aufliegt, der Ihnen zur Ihrer eigenen Informa-
tion, zur Information der Interessenten und
zur Planung zur Verfügung steht.

Kabarett-Abend mit
Bernhard Ludwig

Der Rotary Club Kremsmünster präsentiert
einen Kabarett-Abend ”Best of Bernhard
Ludwig” Anleitung zum Mitlachen. Der ”am
unauffälligsten ausverkaufteste Kabarettist
Österreichs” (Peter Blau) gibt sein Bestes aus
seinen ”Anleitungen zum Diätwahnsinn, zum
Herzinfarkt und zur sexuellen Unzufrie-
denheit”.

Motto: Lachen ist die beste Vorbeugung ge-
gen Beschwerden jeder Art: Freitag, 21. Jän-
ner 2000, 20:00 Uhr, Kulturzentrum Kino,
Kremsmünster. Kartenvorverkauf: Sparkas-
se und Oberbank Kremsmünster. Der Reiner-
lös wird für wohltätige Zwecke gespendet.

Studienreise nach Nor-
wegen

Der ÖAAB Kremsmünster veranstaltet vor-
aussichtlich vom 01. - 05. Juni 2000 (Christi
Himmelfahrt) eine Flugreise nach Norwegen
(Raum Bergen). Die Kosten inklusive Trans-
fers, Flug ab Linz/Hörsching via Frankfurt -
Oslo nach Bergen und zurück betragen zwi-
schen ATS 16.000,00 und 18.000,00. Im
Preis inbegriffen sind Flug (Linienflüge),
Transfers, Zweibettzimmer im 4-Sterne-Ho-
tel in Bergen, Buffettfrühstück, Ausflüge  mit
der bekannten „Flaamsbahn“ - eine Schiff-
fahrt in den Aurlandfjord  inklusive Mittag-
essen - fünfstündige Segelschifffahrt entlang
der Scherenküste - festliches Abschiedsabend-
essen im Restaurant Bellevue in Bergen  usw.
Weiters inkludiert sind geführte Ausflüge in
die Bergwelt um die Stadt Bergen. Auskünfte
und Anmeldung bei ÖAAB-Obmann Bür-
germeister Franz Fellinger, Sonntagberg 12,
Tel. Nr. (07583) 52 34 ab 18:00 Uhr bis Ende
Jänner 2000.

"Historische Streifzüge" – Eine Broschüre über die
Sehenswürdigkeiten Kremsmünsters

Die Aufgabe wurde dem Historiker Siegfried
Kristöfl übertragen. Das Ausgangsmaterial
bildeten die hierorts berühmten Weihnachts-
billetts von Herrn Konsulent Josef Baurnhu-
ber. 21mal hatte er in Wort und Text Krems-
münsterer Kostbarkeiten vorgestellt. Die neue
Broschüre fasst diese heimatkundliche Ar-
beit zusammen und geht weit darüber hinaus.
Das Durchblättern wird zu einer Zeitreise.

Die mehr als 1200jährige Geschichte Krems-
münsters wird anhand der Sehenswürdigkei-
ten erzählt. Daher wählte man als Titel den
Ausdruck “Historische Streifzüge”. Die Ent-
wicklung des Stiftes, Marktes und Umlandes
wird einfach und klar dargestellt.

Der “Baum mitten in der Welt” wird genauso
beschrieben wie das “Theater am Töten-
hengst” oder der “Fischkalter”. Von der ehe-
maligen “Papiermühle” kann man lesen und
von “Heiligenkreuz”. Dass in der Schönau
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TUS Kremsmünster

Sektion Leichtathletik und Schi
Straßenlauf, Micheldorf -  Ergebnis:
1. Markus Fischer, 2. Moritz Resl,
3. Bernhard Aglas

Bike & Run, Ahorn – Ergebnis:
4. Gerhard Steinkogler & Karlheinz

Meidinger

Linzer City-Lauf – Ergebnis:
1. Moritz Resl, 2. Markus Fischer,
4. Bernhard Aglas

26. Ortsschimeisterschaft
Die 26. Ortsschimeisterschaft von Krems-
münster findet am 27. Februar auf der Höss/
Hinterstoder statt. Start ist um 11:00 Uhr
beim Ahornlift. Nennungen bis 25. Februar
in der Volksbank (07583) 74 21. Siegereh-
rung um 18:00 Uhr im Kulturzentrum Kino,
Kremsmünster.

Sektion Badminton
Erfolge bei den OÖ. Meisterschaften
In der 3. Klasse West ist die Sektion Badmin-
ton von 6 Mannschaften bisher unbesiegt
geblieben und liegen mit 13 Punkten an der
ersten Stelle. Die guten Erfolge sind nicht
zuletzt auf das Training mit der Staatsmeiste-
rin Irina Serova zurückzuführen.

Mit der ganzen Dynamik eines Doppellandesmeisters:
Gebhart Meidinger

Sollte die Mannschaft den Auf-
stieg in die nächsthöhere Klasse
schaffen, so wäre dies für das 10.
Jahr des Bestehens der Sektion
Badminton in der Saison 2000/
2001 der beste Ansporn.

Orientierungslauf

Gebhart Meidinger Doppel-
landesmeister
Gebhart Meidinger holte sich nach
seinem Erfolg im klassischen Be-
werb nun in Sandl-Viehberg auch
den OÖ. Langstreckentitel im
Orientierungslauf. Nach rund
16 Kilometern hatte der WM-
Teilnehmer im Rennen der
Herren-Eliteklasse im Ziel den
komfortablen Vorsprung von sechs
Minuten auf Wolfgang Kradisch-
nig, den Seriensieger der letzten
Jahre .

Österreichische Meisterschaft im
Nacht-OL, St.Corona (N):
Jugend: 3. Andreas Eglseer, 5.
Volkmar Meidinger

Österreichische Rangliste 1999:
Jugend: 2. Andreas Eglseer

Bürokaufmann-/Bürokauffrau-
Lehrling ab Sommer 2000
Die Marktgemeinde Kremsmünster wird vor-
aussichtlich ab Sommer 2000 eine/n Büro-
kaufmann-/Bürokauffrau-Lehrling zur Aus-
bildung aufnehmen.

Als Mindestvoraussetzung wird ein erfolg-
reicher Pflichtschul-Abschluss verlangt. Be-
werber aus Kremsmünster werden bevorzugt
eingestellt.

Allgemeine Voraussetzungen sind die Auf-
nahmeerfordernisse gemäß § 3 OÖ. LVBG
wie die EU-Staatsbürgerschaft, ein einwand-
freies Vorleben und die für die Tätigkeit
notwendige Eignung. Bewerbungsgesuche
mit handgeschriebenem Lebenslauf, aktuel-
lem Halbjahreszeugnis und Passfoto müssen
bis spätestens Freitag, 3. März 2000 (späte-
stens 11:00 Uhr eintreffend) an das Marktge-
meindeamt 4550 Kremsmünster, Rathaus-
platz 1, gerichtet werden.

Hilfsarbeiter für den Gemeinde-
bauhof ab Frühjahr 2000
Die Marktgemeinde Kremsmünster beabsich-
tigt, einen Hilfsarbeiter für den Gemeinde-
bauhof aufzunehmen.

Anstellung als VB II/p4; die geistige und
körperliche Eignung zur Ausübung aller an-
fallenden Hilfsarbeiten im Bauhof einschließ-
lich Winterdienst sind Voraussetzung. Füh-
rerscheine der Gruppen C und E sind er-
wünscht. Bewerber mit Kenntnissen im Mau-
rerhandwerk werden bevorzugt.

Allgemeine Voraussetzungen sind die Auf-
nahmeerfordernisse gemäß § 3 OÖ. LVBG
wie die EU-Staatsbürgerschaft, ein einwand-
freies Vorleben, die volle Handlungsfähig-
keit, ein Lebensalter von idealerweise ab 20
Jahren, die für die Tätigkeit notwendige Eig-
nung und bei männlichen Bewerbern der
abgeleistete Präsenzdienst. Bewerbungsge-
suche mit handgeschriebenem Lebenslauf,
Nachweisen über die Schul- bzw. allfällige
Berufsausbildung und Passfoto müssen bis
spätestens Freitag, 3. März 2000 (spätestens
11:00 Uhr eintreffend) an das Marktgemein-
deamt 4550 Kremsmünster, Rathausplatz 1,
gerichtet werden.

Schulwart für Hauptschule
Kremsmünster ab 1. Juli 2000
Die Marktgemeinde Kremsmünster beabsich-
tigt, einen Schulwart für die Hauptschule
Kremsmünster aufzunehmen

Anstellung als VB II/p3 oder p4 (je nach
Beruf); die geistige und körperliche Eignung
und die Fähigkeit zur Ausübung von ver-
schiedenen handwerklichen Tätigkeiten sind
Voraussetzung. Die Gemeinde strebt grund-
sätzlich die Einstellung eines Schulwart-Ehe-
paares an, wobei der interessierte Partner erst
in frühestens zwei Jahren in den Gemeinde-
dienst aufgenommen werden könnte. Eine
Dienstwohnung in der Hauptschule Krems-
münster steht voraussichtlich ab Jänner 2001
zur Verfügung.

Allgemeine Voraussetzungen sind die Auf-
nahmeerfordernisse gemäß § 3 OÖ. LVBG
wie die EU-Staatsbürgerschaft, ein einwand-
freies Vorleben, die volle Handlungsfähig-
keit, ein Lebensalter von idealerweise ab 20
Jahren, die für die Tätigkeit notwendige Eig-
nung und bei männlichen Bewerbern der
abgeleistete Präsenzdienst. Bewerbungsge-
suche mit handgeschriebenem Lebenslauf,
Nachweisen über die Schul- bzw. allfällige
Berufsausbildung und Passfoto müssen bis
spätestens Freitag, 3. März 2000 (spätestens
11:00 Uhr eintreffend) an das Marktgemein-
deamt 4550 Kremsmünster, Rathausplatz 1,
gerichtet werden.

.........................................  S T E L L E N A N G E B O T E ........................................

Die Marktgemeinde Kremsmünster schreibt hiermit gemäß den Bestimmungen des OÖ. Objektivierungs-
gesetzes folgende Dienstposten geschlechtsneutral zur Besetzung aus:
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Neue Betriebe

Parfümerie-Drogerie Monika
Brandstätter
Herr Kurt Höllwarth beendete aus gesun-
dheitlichen Gründen mit Ende des Jahres
1999 seine Tätigkeit. Die Parfümerie-Droge-
rie wird von der langjährigen Mitarbeiterin
Monika Brandstätter weitergeführt. Nach ei-
ner kurzen Umbauphase wird das Geschäft
am Donnerstag, 20. Jänner 2000 neu eröffnet.
Wie bisher bietet Frau Brandstätter kompe-
tente Beratung, übersichtliche und moderne
Präsentation, Farb- und Stilberatung und wird
weiterhin jenes Service bieten, das die Kun-
den von der Familie Höllwarth gewöhnt wa-
ren. Kurt und Claire Höllwarth bedanken sich
bei ihren Kunden speziell für die lange Treue.
Hauptstraße 18, ☎/Fax (07583) 52 70.

Cafe Auri´s - Shop
Der Treffpunkt zum Einkaufen und Verwei-
len inmitten der Gablonzer-Siedlung. Inha-
ber Klaus Auer, Gablonzer Straße 40, 4550
Kremsmünster, ☎ (07583) 200 05, Fax
(07583) 200 49. Das Kaffehaus bietet ca. 25
Personen Platz für Kaffee und Kuchen oder
für ein gemütliches Bier am Abend. Eine
eigene Kinderspielecke sorgt für Entspan-
nung der Eltern. Der Shop mit Trafik hat zum
kleinen oder großen Einkauf durchgehend
geöffnet. Auch am Sonntag ”frisches Gebäck”
vom Bäcker. Öffnungszeiten: Montag – Frei-

tag: 06:30 – 19:30 Uhr, Samstag: 06:30 –
12:00 Uhr, Sonntag: 08:00 – 19:00 Uhr.

Gasthaus Hüthmayr wieder geöffnet
Doris und Wolfgang Panic werden ab 5.
Jänner 2000 als neue Pächter des Gasthauses
Hüthmayr, Rathausplatz 2, den Gastbetrieb
wieder aufnehmen. Die Küche wird wie bisher
gutbürgerlich geführt, je nach Jahreszeit wird
es Spezialitäten geben. Die neuen Pächter
bieten nach Vereinbarung spezielle Arrange-
ments für Taufen, Geburtstagsfeiern und son-
stige Anlässe. Sperrtag: Sonntag ab 14 Uhr
und Montag, ☎ (07583) 200 41.

Neue Adresse - Rauchfangkehrer-
meister Sepp Schinko
Rauchfangkehrermeister Sepp Schinko ist ab
sofort unter der Adresse 4551 Ried/
Traunkreis, Voitsdorf Nr. 19, ☎ (07588) 308
08, erreichbar.

Abgeräumte Christbäu-
me werden abgeholt

Im Orts- und Siedlungsbereich werden abge-
räumte Christbäume am Dienstag, 11. und
Mittwoch, 12. Jänner 2000 vom Gemeinde-
bauhof abgeholt.

Bitte stellen Sie den Christbaum bis späte-
stens Dienstag, 11. Jänner, 07:00 Uhr, bereit.

Naturnahe Spielplatz-
gestaltung –
Helfen Sie mit!

Die Gemeinde Kremsmünster plant die Er-
richtung von drei neuen Kinderspielplätzen
(Hofwiese, Papiermühlfeld und Hausleitner-
weg), bei denen eine naturnahe und phanta-
sievolle Gestaltung, vielfältiges Spielange-
bot und Erlebnisreichtum im Mittelpunkt der
Überlegungen stehen werden.

Mit der Errichtung neuer Spielplätze soll ein
weiterer Schritt zur Schaffung qualitativ hoch-
wertiger Freiräume und Treffpunkte für Jung
und Alt in Kremsmünster gesetzt werden.
Gemeinsam mit dem Institut für Angewandte
Umwelterziehung aus Steyr und Ihrer Mithil-
fe möchte die Gemeinde dieses Vorhaben
noch heuer in die Tat umsetzen.

Zu diesem Zweck findet am Donnerstag, 13.
Jänner 2000 um 19.00 Uhr ein Informati-
onsabend statt, zu dem wir Sie sehr herzlich
einladen möchten. Wir wollen möglichst vie-
le Ideen und Vorschläge in die Planung ein-
fließen lassen und würden uns daher über Ihr
Kommen sehr freuen.

Konsumerhebung
1999/2000

Das Österreichische Statistische Zentralamt
hat das Marktforschungsinstitut SPECTRA
offiziell mit der Durchführung der Konsum-
erhebung beauftragt. Die Konsumerhebung
ist die einzige statistische Erhebung, aus wel-
cher ein Überblick über die Ausgaben der
privaten Haushalte gewonnen werden kann.
Die Angaben über das Verbrauchsverhalten
der Bevölkerung sind eine wichtige Basis für
den österreichischen Verbraucherpreisindex
und den Harmonisierten Verbraucherpreisin-
dex der Europäischen Union.

Die Haushalte werden in ganz Österreich
nach dem Zufallsprinzip aus der letzten
Volkszählung 1991 ausgewählt. In diesen
Haushalten wird für 2 Wochen ein Haus-
haltsbuch geführt, in welches alle Einkäufe
des Haushaltes während der 2 Wochen einge-
tragen werden. Die Haushalte werden in die-
ser Zeit von unseren Interviewern bestens
betreut; das Ausfüllen ist ganz leicht. Für die
wertvolle Mitarbeit erhält jeder Haushalt ab-
schließend eine Anerkennung von ATS
500,00 in bar.

Um die Qualität der Studie sicherzustellen,
wurde die Gemeinde um diese Information
ersucht, um somit die Bereitschaft der Haus-
halte zu einer Teilnahme zu erleichtern.
Selbstverständlich bleiben alle Angaben für
weitere Auswertungen anonym und unterlie-
gen der statistischen Geheimhaltungspflicht.

Gottfried Steiner bei der Ehrung

“Umweltexperte” Gottfried Steiner

Die OÖ. Umweltakademie bietet die Seminarreihe “Umweltexperten in Gemein-
den” an. Diese Fortbildungsreihe besteht aus einem Einstiegsseminar und sechs
Fachseminaren, die in beliebiger Reihenfolge besucht werden können. Der
Umweltreferent der Gemeinde, Herr Gottfried Steiner, ist der erste Absolvent
dieser Fachreihe aus Kremsmünster.

Ihm wurde am 16. November
1999 im Beisein von Landes-
hauptmann Dr. Josef Pührin-
ger, Naturschutzlandesrat DI
Erich Haider und Umwelt-
landesrätin Ursula Haubner
das Zertifikat “Umweltexper-
te in der Marktgemeinde
Kremsmünster” verliehen.

Woraus setzt sich das Fach-
wissen zusammen? Beim
Einstiegsseminar “Umwelt-
schutz in der Gemeinde” wird
ein Basiswissen über alle
grundlegenden Umweltfra-
gen vermittelt. In den sechs
Fachseminaren beschäftigen
sich die Teilnehmer intensiv
mit den Themen Abfall, Bo-

den, Natur und Landschaft, Energie und Luftreinhaltung, Umweltpolitik und Öffentlich-
keitsarbeit, Verkehr und Lärm, Wasser und Abwasser. Diese Seminare richten sich vor allem
an die Mitglieder und Obleute der für Umwelt- und Naturschutzfragen zuständigen Aus-
schüsse.

Herzliche Gratulation.
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Faschingssitzungen
2000

Zum zweiten Mal werden die Kremsmünste-
rer Alltagsgeschichten wieder im Fasching
erzählt: am Freitag 3. und Samstag 4. März,
Beginn 20:00 Uhr, sowie am Sonntag, 5. und
Faschingdienstag, 7. März, Beginn 19:00 Uhr,
geht im Kulturzentrum Kino ”MULITEFO-
NA-TUFU-TV” der Frage nach:
Ist Kremsmünster wirklich noch zu retten?

Kartenvorverkauf mit Tischreservierung ab
Freitag, 11. Februar im Tourismusbüro zu
den Öffnungszeiten zum Preis von Euro 11,00
bzw. ATS 150,00 (Öffnungszeiten Touri-
smusbüro: Dienstag und Freitag von 9:00 –
12:00 Uhr und von 15:00 – 18:00 Uhr, Mit-
twoch und Donnerstag von 9:00 – 12:00
Uhr).

Kindergärten –
Anmeldung

Die Anmeldung für das Kingergartenjahr
2000/2001 wird im Kindergarten Stift, Krem-
segg und Krühub am Dienstag, 15. Februar
von 14:00 – 16:00 Uhr entgegengenommen;
im Kindergarten Markt am Montag, 14. Fe-
bruar und Dienstag 15. Februar jeweils von
08:00 – 12:00 Uhr und von 14:00 – 16:00
Uhr.

Wohnraum -
Geschäftsraum

120 m² große Wohnung im Ortszentrum,
teilweise möbliert, zu vermieten. Auskunft
und Besichtigung nach telefonischer Verein-
barung unter ☎ (07583) 84 05.

Ausbezahlte Eigentumswohnung mit 82 m²
mit Loggia, Baujahr 1987, zentrale Lage in
Kremsmünster zu verkaufen. Auskunft unter
☎ (0676) 551 09 33.

30 m² große Garconniere im Zentrum, neu
renoviert, ebenerdig, Parkmöglichkeit, gün-
stig zu vermieten. Auskunft unter ☎ (07583)
52 41.

.........................................................  D I V E R S E S.........................................................

Foto: Jack Haijes

Eiserne Hochzeit von Martha und Artur Wenzel

65 Jahre sind Martha und Artur Wenzel nun verheiratet. Zu dieser ”Eisernen
Hochzeit” gratulierte nicht nur Bürgermeister Franz Fellinger ganz herzlich.
Kennengelernt haben sich die beiden Jubilare schon als Jugendliche bei einem
Tanzkurs in ihrer damaligen Heimat Reichenau (Nordböhmen, Sudetenland,
Bezirk Gablonz). Nach der Bürgerschule, einer Schlosserlehre und der anschlie-
ßenden Meisterprüfung eröffnete Artur Wenzel einen Betrieb, in dem Gattin
Martha nach der kleinen, familiären Hochzeit am 24. November 1934 mithalf.

Bereits in Reichenau wirkte Ar-
thur Wenzel in einer öffentli-
chen Funktion im dortigen Ra-
thaus mit.

1946 wurde Kremsmünster zur
neuen Heimat der Familie Wen-
zel. Neben seiner Tätigkeit als
selbständiger Schlossermeister
engagierte sich Arthur Wenzel
24 Jahre lang in der Gemeinde-
politik als Gemeinderat, davon
sieben Jahre als Gemeindevor-
stand und von 1973 bis 1979
als Obmann des Bauausschus-
ses. Für diese ehrenamtlichen
Funktionen erhielt Arthur Wen-
zel im Jahr 1986 den Ehrenring der Marktgemeinde Kremsmünster. Weiters leitete er 16
Jahre lang als Obmann die Geschicke des Seniorenbundes.

Herzlichen Glückwunsch

Bürgermeister Franz Fellinger gratulierte den Jubilaren

685 m² großer aufgeschlossener Baugrund
am Gustermaierberg zu verkaufen. Auskunft
unter ☎ (0699) 10 16 51 26.

30 m² große Eigentumswohnung in der Hof-
wiese zu vermieten oder zu verkaufen.
Auskunft unter ☎ (07583) 77 78.

44 m² große Eigentumswohnung in der Hof-
wiese zu verkaufen. Auskunft unter ☎ (0676)
302 64 63 od. (07229) 62 34 64.

75 m² große Wohnung in der Bahnhofstraße
Nr. 30 ab Jänner zu vermieten. Auskunft
unter ☎ (07583) 85 88.

40 m² große Wohnung, neu renoviert, Orts-
zentrum, zu vermieten. Auskunft unter ☎
(07583) 63 27 ab 17:00 Uhr.

70 m² große neu renovierte Wohnung im
Zentrum, ebenerdig, Parkmöglichkeit, gün-
stig zu vermieten. Auskunft unter ☎ (07583)
52 41.

Stellenangebote

Hotel Pension Stadlhuber sucht eine Köchin
oder Küchenhilfe als Teilzeitkraft. Auskunft
unter ☎ (07583) 74 98.

Suche für ein paar Stunden in der Woche eine
liebe Leihoma für zwei kleine süße Buben
gegen Bezahlung. Auskunft unter ☎ (07583)
69 38.

Stiftskellerei: Jungweinsegnung

Als Höhepunkt und zugleich krönenden Abschluss der Weinlese in
den Weingütern Krems-Stein, Röschitz (Niederösterreich) und
Deutschkreuz (Burgenland) wurde am Sonntag, 7. November 1999
im Benediktinerstift Kremsmünster die Weinsegnung der drei 99er
Jahrgänge der Sorten Riesling Sylvaner (Rivaner), Malvasier und
Zweigelt feierlich begangen. In der neu renovierten Stiftsschank
präsentierte Kellermeister Komm.Rat Pater Kilian Seiringer die
Jungweine und zeigte sich über die erzielte Qualität sehr erfreut. Die
hohe Qualität der Weine der Stiftskellerei Kremsmünster zeigt sich
auch durch viele nationale und internationale Erfolge bei verschie-
densten Weinbewertungen im In- und Ausland. Viel Prominenz bei der Jungweinsegnung



.................................................................................................................................................  GEMEINDENACHRICHTEN KREMSMÜNSTER10

...........................................  T E R M I N K A L E N D E R ...........................................

22.Mai 99 - 05.November 2000
Schloss Kremsegg
Die Militärmusik Europas
Öffnungszeiten: nach telefonischer Verein-
barung: (07583) 52 47
Veranstalter: Musica Kremsmünster

Di u. Mi, 04.Januar - 05.Januar 2000
Sternsingeraktion der Kath. Jungschar
Veranstalter: Pfarre Kremsmünster

Donnerstag, 06.Januar 2000
8:30 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Fest der heiligen drei Könige
„Deutsche Weihnachtsmesse“ von Msgr. Jo-
hann Pretzenberger und Dreikönigslieder von
Hermann Derschmidt und Waldram Holfel-
der
Orgel u. Leitung: Kons. Josef Baurnhuber

Freitag, 07.Januar 2000
20:00 Uhr, Stiftskeller Kremsmünster
2. Maturaball der HBLA Kirchdorf
Motto: 2000 und eine Nacht“
Veranstalter: HBLA Kirchdorf/Krems

Samstag, 08.Januar 2000
20:00 Uhr, Meierhof
Maturaball des Stiftsgymnasiums
Veranstalter: Gymnasium Kremsmünster

Samstag, 08.Januar 2000
14:00 Uhr, Gasthaus Schmidthaler
Jahreshauptversammlung
Veranstalter: Fischerbund Kremsmünster

Mo u.Mi, 10.Januar - 28.Februar 2000
Montag 16.30 - 17.30 Uhr, Mittwoch 17 - 18
Uhr, Turnhalle der Hauptschule Kremsm.
Taekwondo-Kurse
Der Verein Taekwondo TUS Kremsmünster
startet mit 10. Jänner 2000 wieder Einsteiger-
kurse. Lernen Sie die Sportart bei einem
Schnuppertraining unverbindlich kennen,
werden Sie aktiv für Körper, Geist und Seele,
werden Sie dadurch selbstsicherer! Alter: ab
8 Jahre.
Veranstalter: Karin Rußmair (Sektionsleite-
rin) und Gerhard Rußmair (Techn. Leiter)

Donnerstag, 13.Januar 2000
19:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
Informationsabend
„Spielplatzoffensive 2000“
In der Hausleitner-Siedlung, im Papiermühl-
feld und in der Hofwiese werden im Jahr
2000 vom Institut für angewandte Umwelter-
ziehung (Steyr) Spielplätze geplant und an-
schließend von der Gemeinde realisiert. Kom-
men Sie zum Informationsabend und bringen
Sie Ihre Ideen und Vorstellungen mit.
Veranstalter: Marktgemeinde Kremsmünster

Freitag, 14.Januar 2000
15:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
Puppentheater für Kinder
Veranstalter: O.Ö. Puppenbühne, Alwin u.
Gertraud Pichler

Samstag, 15.Januar 2000
20:00 Uhr, Gasthaus Schmidthaler
Fischerkränzchen
Veranstalter: Fischerbund Kremsmünster

Freitag, 21.Januar 2000
20:00 Uhr, Kulturzentum Kino
Kabarett mit Bernhard Ludwig
Veranstalter: Rotary-Club Kremsmünster

Freitag, 21.Januar 2000
19:30 Uhr, Michaelskapelle
Jugendvesper
Veranstalter: Pfarre Kremsmünster

Samstag, 22.Januar 2000
20:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
ÖVP-Ball
Veranstalter: ÖVP Kremsmünster

Samstag, 05.Februar 2000
20:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
SPÖ-Ball
Veranstalter: SPÖ Kremsmünster

Sonntag, 06.Februar 2000
14:00 - 16:00 Uhr, Bezirkssporthalle
Kinderfasching
Veranstalter: Naturfreunde Kremsmünster

Mo, Di, Mi, 14.Februar - 16.Februar
jeweils 08:00 - 14:00 Uhr, Kulturzentrum
Kinderfilmwoche  nach Vereinbarung
mit dem Land Oberösterreich
Veranstalter: Kulturverein Ausserdem

Mittwoch, 16.Februar 2000
20:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
Kinofilm „Central Station“
Ein Meisterwerk aus Brasilien, ausgezeich-
net mit dem „Goldenen Bären“ (Berlin 1998).
Ein echtes Straßenkind aus Rio, das noch nie
einen Film sah, spielt einen Waisenknaben,
der von einer älteren Dame zuerst an einen
Organhändler verkauft, dann aber von ihr
wieder befreit wird. Gemeinsam reisen sie
durch das Land, auf der Suche nach seinem
vielleicht noch lebenden Vater.
Veranstalter: Kultur-
verein Ausserdem

Freitag, 18.Fe-
bruar 2000
20:00 Uhr,
Cafe Schlair
Country-Music-
Konzert
mit „Silvia with Kan-
sas 2402“. Eine der
besten Country-
Bands spielt sich in
der kalten Saison
warm. Der Schlag-
zeuger kommt aus
Kremsmünster: Cle-
mens Pouget.
Veranstalter: Kultur-
verein Ausserdem

Sonntag, 27.Februar 2000
26. Ortsschimeisterschaft
auf der Höss/Hinterstoder, Ahornlift; Start
11:00 Uhr, Nennungen bis 25. Februar in der
Volksbank
18:00 Uhr Siegerehrung im Kulturzentrum
Veranstalter: TUS Kremsmünster, Sektion
Leichtathletik und Schi

Dienstag, 29.Februar 2000
20:00 Uhr, Stiftsschank
Lesung mit Essen von Kurt Palm
„Spargel, Suppe, Taube - sehr, sehr gut“
Eine Lesung zum Thema „Adalbert Stifter
und die Liebe zum Essen. Regisseur Kurt
Palm („Nette-Leit-Show“) hat die Essge-
wohnheiten des Dichters Adalbert Stifter er-
forscht. Er war auf gewisse Weise esssüchtig.
Darüber erzählt Kurt Palm passenderweise in
der Stiftsschank. Der Wirt und Haubenkoch
wird dazu auftischen.
Veranstalter: Kulturverein Ausserdem

Freitag, 03.März 2000
19:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
Faschingssitzung
Veranstalter: Tourismusverband Kremsm.

Samstag, 04.März 2000
20:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
Musikergschnas
Veranstalter: Musikverein Kremsmünster

Samstag, 04.März 2000
19:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
Faschingssitzung
Veranstalter: Tourismusverband Kremsm.

Sonntag, 05.März 2000
19:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
Faschingssitzung
Veranstalter: Tourismusverband Kremsm.

Dienstag, 07.März 2000
19:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
Faschingssitzung
Veranstalter: Tourismusverband Kremsm.

Lachen ist garantiert: "Best of"-Kabarett von Bernhard Ludwig am 21.
Jänner im Kulturzentrum Kino Foto: Ludwig Rusch
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..............................  F E I E R T A G S D I E N S T   Ä R Z T E .............................

Tag Praktischer Arzt Zahnarzt
01. Jan 00 Dr. Weingartner Michael, (07583) 55 33, Kremsmünster Dr. Leithner Christian, (07562) 524 20, Windischgarsten
02. Jan 00 Dr. Schmidinger Josef, (07244) 87 62, Sattledt Dr. Häupl Angelika, (07583) 63 66, Kremsmünster
06. Jan 00 Dr. Pöcksteiner Anton, (07583) 77 30, 77 36, Kremsmünster Dr. Baumann Tilla, (07563) 656, Spital/Pyhrn
09. Jan 00 Dr. Ziegler Wolfgang, (07583) 61 44, 61 43, Kremsmünster Dr. Feldkirchner Gerd, (07582) 621 35, Kirchdorf/Krems
16. Jan 00 Dr. Weingartner Michael, (07583) 55 33, Kremsmünster Dr. Schoderböck Robert, (07583) 76 27, Kremsmünster
23. Jan 00 Dr. Krinzinger Rudolf, (07240) 83 01, Sipbachzell Dr. Koppelhuber Helmut, (07582) 636 56, Kirchdorf/Krems
30. Jan 00 Dr. Schmidinger Josef, (07244) 87 62, Sattledt Dr. Czajlik Laszlo, (07587) 69 16, Wartberg/Krems
06. Feb 00 Dr. Pöcksteiner Anton, (07583) 77 30, 77 36, Kremsmünster Dr. Berger Renate, (07582)620 72, Kirchdorf/Krems
13. Feb 00 Dr. Ziegler Wolfgang, (07583) 61 44, 61 43, Kremsmünster Dr. Dorninger Armin, (07582) 625 36, Micheldorf
20. Feb 00 Dr. Krinzinger Rudolf, (07240) 83 01, Sipbachzell Dr. Frey Gerald, (07584) 38 50, Molln
27. Feb 00 Dr. Weingartner Michael, (07583) 55 33, Kremsmünster Dr. Medweschek Romana, (07583) 53 75, Kremsmünster

Änderungen beim Ärztedienst vorbehalten.
Der aktuelle Ärztedienst kann jederzeit bei der Leitstelle des Roten Kreuzes Kirchdorf, ☎ (07582) 141, abgefragt werden.

...................................................  S T A N D E S A M T ........................................

Geburten

Dragica und Andjelko Filipovic,
Marktplatz 21 Alen

Beatrix und Christian Lang,
Franz Hönig-Straße 5 Arthur

Margit und Ing. Wolfgang Zeller,
Kirchberg 10 Michael

Mag. Elisabeth und Mag. Thomas Riedl,
Staudenholz 26 Christina Maria

Bosilyka und Mile Mihaljevic,
Landwid 42 Nikola

Renate und Markus Obereigner,
Neuhofstraße 21 Michael

Ursula Gruber,
Hofwiese 4 Michael

Irene Schlair und Günther Moser,
Gustermairberg 2 Franziska

Mirjana und Slavko Pantelic,
Therese-Kinsky-Weg 18 Sinisa

Ivka und Joso Dezic,
Linzerstraße 62 Sandro

Hochzeiten
Elisabeth Zoidl und Reinfried Wiesmayr,

Heiligenkreuz 15,
Dragica Barisic und Niko Vukadin,

Stift 1

Goldene Hochzeit
Josef und Anna Huemer,

Therese-Kinsky-Weg 10,
Georg und Maria Mayr,

Mairdorf 1,

Eiserne Hochzeit
Martha und Artur Wenzel,

Ziegelmairweg 15,

Gratulationen zum Geburtstag
Hermine Lichtenschein, Sonntagberg 9
Maria Zwicklhuber, Bahnhofstraße 27
Maria Gorniok, Bad Haller Straße 14
Theresia Leblhuber, Stift 1
Maria Lethmüller, Josef-Assam-Straße 3
Maria Zeilinger, Marktplatz 16
Emma Bojtos, Josef-Assam-Straße 3
Margareta Hebel, Josef-Assam-Straße 3
Katharina Fürli, Sipbachzeller Straße 32
Katharina Holzer, Josef-Assam-Straße 3
Maria Englmaier, Sandberg 57
Karoline Markowetz, Ursprung 2
Herta Bernhardt, Stifterstraße 14
Franz Huemer, Josef-Roithmayr-Straße 7
Gertrude Brandl, Josef-Assam-Straße 3
Katharina Zeilinger, J.-Assam-Straße 3
Auguste Ettinger, Bahnhofstraße 12
Viktoria Kloibhofer, Stifterstraße 2
Theresia Puchinger, Josef-Assam-Straße 3
Barbara Resl, Josef-Assam-Straße 3
Maria Edlinger, Krift 21
Friederike Dickinger, J.-Assam-Straße 3
Marianne Rodler, Kremsegger Straße 35
Olga Ahorner, Sonntagberg 2
Magdalena Bürger, Josef-Assam-Straße 3
Maria Resl, Handel Mazzetti-Weg 10
Franziska Wiesmair, J.-Assam-Straße 3
Cäcilia Derflinger, Josef-Assam-Straße 3
Rosina Wührer, Kirchberg 5
Theresia Schernhammer, Helmberg 27
Barbara Pagium, R. Hundstorfer-Straße 12
Erwin Zöllner, Josef-Lederhilger-Straße 16

Margarethe Lughofer, Burgfried 7
Artur Wenzel, Ziegelmairweg 15
Berta Preslmayr, Josef-Assam-Straße 3
Maria Roier, Josef-Assam-Straße 3
Maria Lercher, Krift 31

Wir bedauern 14 Todesfälle

Theresia Agrill, Au 5,
gest. in Kremsmünster, im 78. Lj.

Anna Humer, Subiacostraße 20,
gest. in Kremsmünster, im 78. Lj.

Ursula Zöllner, Josef-Assam-Straße 8,
gest. in Bad Hall, im 77. Lj.

Georg Schuster, Gosenhuberstraße 2,
gest. in Bad Hall, im 87. Lj.

Dr. Georg Lehner, Franz Lutzky-Straße
12, gest. in Wels, im 73. Lj.

Mijo Mijic, Markplatz 3,
gest. in Wels, im 69. Lj.

Cäcilia Schickmair, Stifterstraße 11,
gest. in Kremsmünster, im 93. Lj.

Theresia Pausitz, Gablonzerstraße 35,
gest. in Kremsmünster, im 83. Lj.

Irmgard Fränkel, Josef-Assam-Straße 3,
gest. in Kremsmünster, im 83. Lj.

Friedrich Meng, Richard Rankl-Straße 9,
gest. in Wels, im 79. Lj.

Maria Rogger, Pochendorf 55,
gest. in Kremsmünster, im 70. Lj.

Clara Felbermayr, Josef-Assam-Straße 3,
gest. in Kremsmünster, im 89. Lj.

Kurt Landschützer, Spitalgasse 14,
gest. in Kremsmünster, im 67. Lj.

Gerhard Reithuber, Bahnhofstraße 38,
gest. in Ried/Innkreis, im 44. Lj.


